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Gerade im berufsbildenden Bereich ist doch auch häufig ein Austausch nötig.
Fächer hängen miteinander zusammen und Inhalte müssen verknüpft werden.
Zeugnisnoten setzen sich aus mehreren Fächern zusammen, so dass man da regelmäßig in
Kontakt treten muss.
Austausch über problematische Schüler
Konferenzen, Schulentwicklung, Klassenfahrten, Projektwochen etc pp. Da ist es schwer, immer
nur für sich zu arbeiten.
Es gibt solche Personen. Aber ich habe sie bisher nicht als gut aufgehoben bzw. förderlich für
eine gute Schule erlebt.

Im Detail weiß hier aber keiner, wie es genau bei dir ist.
Seine Ruhe haben zu wollen ist ja was anderes, als gar nicht mit anderen zusammenarbeiten zu
wollen.

Wenn ich das bei dir so lese, wirkt es so, als hättest du den Lehrberuf gewählt, weil du denkst,
es wäre das kleinere Übel bezüglich Kontakt.
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